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Fünfte Abtheilung.
Straßeu-Verwaltullg.

Pe>sun„l^n, Durch Beschluß des Proviuzial-Vrrwaltung«rnths vom 6./9. Februar 1884 n>urde die
Verschmiß der Vauinspektoren van der Plnssen von Koblenz nach Äe.-ttladbach, Hasse van
Prüm nach Koblenz nnd Eonrt von Äi.-biladbncb nach Prüm im dienstlichen Interesse unter
^!ewährn»g der reglementsmäßigen llmzug«tosten - Vergütigmlgen zum 1. Mni cr, angeordnet.

3tachdem der Wege-Nnninspeltor van der Plnssen infolge Erklärung vom 1t>. Februar
oju«ci. er. ans die Uebernahnre der ständischen Wegr-Bnuinsvektorstelle in Äl.-Oladbnch verzichtet
nnd gebeten hatte, binsichtlich der Besetzung der letzteren Stelle anderweit zn verfügen, ist der in
besagter Erklärung enthaltende Dienstan«tritt neeeptirt n>orden und der v. vau der Plnssen
demgemäß an, 1. Mai 1884 an« dem ständischen Dienste ausgeschieden.

Eine von dein p, vnn der Plnssen unterm 24. Mni au den Herrn Minister des
Innern gerichtete Beschwerde über da« Verfahren der diesseitige» Verwaltung wurde von dein
Herrn Ober-Präsidenten der Nheinvrovinz, an welchen sie znr ressortmäßigen Verfügung abgegeben
war, nnterm 2tt. ^uui als nicht begründet abgewiesen.

^n Folge dessen blieb die Versetzung de« Wege Vnninspektors (!iourt in Ä>.-b>Indbnch
einstweilen nnan«geführt, ivährend die durch die Versetzung des Wege-Anninspektor« Hasse nach
Koblenz erledigte Stelle in Prüm dem seither bei der Eentralstelle angestellt geivesenen Rcgierungs-
banmeister Möller unter Erneunnng desselben zum ständischen Wege-Nauinsvektor z>,r tounuissarischen
Verivaltung übertragen wurde.

^» der Sitzung des Provinzinl-Verwnltnngsrnths vom 26./28. Htärz wurde sodann
ferner beschlossen, im dienstlichen Interesse einen Stellentnnsch zivischen den ständischen Wege-
Bauinsvektoren Mnassen in >löln und Mnrck« in Wirklich uirter (Bewährung reglrme»t«mäsiiger
Nulzugskosten-Vergütung vom 1. Mai 1884 nb eintreten zu lassen.

Endlich ist die in Folge Vernfnng des Wege-Bnniusvcktor« Holzberger zur komnnssnrischen
Verivaltung der Stelle eines Lande«-Vaninsvektors bei hiesiger Eentralstelle erledigte Wege-
Vauinspettorstelle in Sieglmrg dem seither bei der Eentralstelle beschäftigt geivesenen ^Itegierungs-
baumeistrr Locher unter Ernennung desselben zum ständischen Wege-Baninspektor von» !. Mni er.
nn zrir kommissarischen Verivaltung übertragen worden.

Der bei der ständischen Wege-Baninspektion Nenwied kommissarischangestellte Vauschreiber
ist wegen mnngelhnfter Brnnchbnrkeit im ,^ündigrlng«>vege entlassen rmd die betreffende Ban-
schreiberstelle dem früher damit betraut geivesenen Provinzial-Straßenanfseher in Wetzlnr nuf
vierivvchentliche Kündigung wieder übertragen worden.

,'Zu Ende des Berichtsjahres 1882/8:; >vare,> zur Bennfsichtigung der Provinzialstraste»
323 Aufseherstellen besetzt.

In Folge Nebergang« der Verivaltung und Unterhaltung der Prouinzialstraßen in den
Stadtgebieten von Elberfeld nnd Solingen auf die betreffenden Städte sind im Bauinsvektion«-
bezirke Elberfeld - Barmen ivährend des Berichtsjahre« 2 Stellen und in Folge anderweiter
Abgrenzung der Strnßenbelänfe in der Bauinspektion Prüm 3 Stellen eingegangen. Da indessen
zur Beaufsichtigung der neugebnuten Ahrstraste von Müsch nach Schuld und der in 1883/84
übernommenen l^emeindechanssee von Brnchtendorf's Mühle unch Omssenhof sTreis-Blnnkenrath)
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je eine lueitere Äufseherstelle eingerichtetIverden »Ulßte, so bat sich bis zm» Schlüsse der Vericbto-
periode die Anzahl der Stellen auf 320 verringert.

Van diesen entfielen auf die ständische Wege-Bauinspektion:
1. Kreuznach. , : , ,, . 19
2. Saarbrücken ..... 22
3. Trier....... 19
4. Wittlicl, ...... 15
5. Prüm....... 1?
0. Cochem ...... 19
7. Koblenz ...... 22
8. Altcnkirchen ..... 22
9. Aachen ...... 19

10. Düren ....... 17
11. Bonn ....... 1?
12. Sirgburg ...... 21
13. Köln ....... 17
14. Gladbach ...... 2!
15. Wesel ....... 21
16. Düsseldorf ..... 15
17. blberfeld ...... 1?

Summe . . 320
Van den Aufsehern sind während der Berichtsperiode2 gestorben, > wegen Unzuverlässigkeit

im Kündiguugswegeaus dem Dienste entlassenund 10 ueufiouirt worden.
Es wurden zum Besuche van Lehrlurscu in der Obstbaumzucht15 Aufseher und zwar

je 6 „ach den Lnndwirthschaftsfchulenin Bitbnrg und (ileve nnd 8 nach der Wald- und Obst¬
bauschule in Trier kommittirt.

Bei den 5 seiner Zeit in den ständischen Dienst übernommenen Strastenwärtern isl
»nährenddes Iabreo eine Aenderung nicht eingetreten. Eo inaren in> Dnrchschnill Ü> Aspiranten
l'eschästigt.

Die Nnterbaltung der Prauinzialstrasien !,at i,i dein Verichtosahregetastet: Unterhaltung,,»o ^,n
„, s>,r q^vöhxliche Unter- t>, für nusierqen'öhnliche s!andsehn»q der Pro-

», der WegeVanmspett.on^ ,^^,^, ,^»standschu»ns-Arb°iten: vin,ia!stnis,e„. .^npite!
1. Kreuznach ............ 109 254 M. 0? Ps. 10 718 M. 79 Pf, in,>,...l t,^ Strafen
2. Saarbrücken . .........209 770 „ 9? „ 92990 „ 22 „ . ^"«.
3. Trier.............130389 „ 20 „ 5 91! „ 45 „
!. sittlich............132544 „ 05 „ 32805 „ 29 „
5. Prüm.............12743? „ 01 „ 10070 „ 80 ,.
0. Cochem ............ 103 071 „ 01 „ 27 361 „ 74 „
7. Koblenz ............ 186 948 „ 75 „ 75 021 „ 46 „
8. Altentirchen ........... 226 171 „ 91 „ 30 880 „ 98 „
9. 1'Iachen ............ 105 102 „ 75 „ 3 716 „ 51 „

><>. Düren ............. 186923 „ 20 „ „ -- „
Ü. Aon» ............. ^150 776 „ ^ „ 24 529 „ 70 „

Zu übertragen 1788 991 M. 52 Pf. 310 067 M. —^ Pf.

13
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». für gewöhnliche Unter¬
haltung:

Nebertrag 1788 991 M. 52 Pf.
12. Siegburg ............194130 „ 22 „
13. Köln .............285008 „ 72 „
14. M.-Gladbllch........... 257 533 „ 93 „
15. Wesel .............218 012 „ — „
16. Düsseldorf ...........201849 „ 06 „
17. Elberfeld ............ 254 648 „ 29 „

li. für außergewöhnliche
Instnndsetzungs-Nrbeiten:
310 66? M.

5 295 „
32 249 „
12 704 „
46 288 „

5 299 ..

-Pf.
1?
61
16

75

3 200173 M. 74 Pf. 422 503 M. 69 Pf.

3 622 677 M. 43 Pf.

Eine Uebersicht der Ausgaben für die materielle Unterhaltung der Provinzialstraßen excl.
Aufsichtskostenseit dem Jahre 1880 findet sich am Schlüsse in dem Abschnitte „Statistisches".

Es wurden neben vorstehend angegebenen 3 622 67? M. 43 Pf. an Renten für die
Verwaltung und Unterhaltung der an verschiedeneStädte in der Provinz abgegebenen Provinzial¬
straßen gezahlt:

Bezeichnung der Städte,
welche die Verwaltung und Unterhaltung der in ihrem
Bereiche liegenden Provinziell-Strajienstrecken in eigene

Verwaltung übernommen haben.

Aachen ................
Köln.................
Eleve .................
Deutz .................
Düsseldorf ...............
Essen .................
Solingen................
Elberfeld ................
Ehrenfeld ...............
M.-Gllldbnch ..............
Andcrnach ...............
Nuisburg...............

Zusammen , .

Lange der
abgetretenen

Straßen¬
strecken,

Netrng der
dafür zu
zahlenden
Renten.

«fde. Meter. ^ ^.
13 394 8 546 18

7 529 5 800 —
4 720 2 685 —

700,- 700 —
25 456 17 812

7 192,» 5 358 -
4 923 4150 —

24863 24000 —
1989 560 —
8 828 6 900 —

693,. 280 —
13 69?,. 4 367 50

113 985,. 81158 68

Die Städte Elberfeld, Ehrenfeld, M.-Gladbach, Andernachund Duisburg sind während
des Berichtsjahres hinzugetretenund zwar sind an diese Städte folgende Iahresrenten zu zahlen:

a. an die Stadt Elberfeld........... 32 000 M.
d. „ „ „ Ehrenfeld ........... 1111 „
c „ „ „ M.-Gladbach.......... 6 900 „
<i. „ „ „ Andernach........... 560 „
u, „ „ „ Duisburg........... 8 735 „
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Die Rente für die Stadt Köln ist wegen der in Folge der Stabterweiterung ferner von
genannter Stadt in Unterhaltung übernommenenStraßenstrecken mit 1190 in vom 1. Januar
1884 ab um jährlich948 M. erhöht worden. Die erhöhte Rente kommt zuerst im Jahre 1884/85
zur Zahlung.

Außerdem sind ausgegeben:

a. Für Berichtigungresp. Neuanfertigungvon Straßen-Inventarien 2 13? M. 39 Pf.
d. Restzahlung für Beschaffungeiner Mafchine zur Prüfung von

Baumaterialien ............... 125 „ 69 „
e. Der Gemeinde Pfaffendorf eine einmalige Beihülfe zum Zweck

der Eutwässeruugund Rcguliruug der Straßeurinnen zwischen
Station 1,6 und 2,2 der Ehrenbreitstein-Niederlahnsteiner
Provinzialstraßc von ..............2 200 „ — „

<r. Der Stadtgemeinde Ehrenfeld ein einmaliger Beitrag zur
Herstellung der iu eigene Verwaltung und Unterhaltung über¬
nommenen Provinzialstrasienstreckcnvon .......8 000 „ — „

e. Der Stadtgenleinde Andernachfür eine Neupflasterung auf der
in eigene Verwaltung nnd Unterhaltung übernommenen,seither
chanssirtgewesenen Straßenstreckc.......... 250 „ — „

Zusanunen , . 12 712 M. 99 Pf.

Die Oesammt - Ausgabe bei Kapitel III rw«. 1 des Straßenetats zilr Unterhaltung der
Provinzialftrahen in 1883/84 betrug also thatfächlich3 716 549 M. 10 Pf.

Es siud in 1883/84 an Resten aus Vorjahren incl. 77 346 M. 50 Pf. an Hochwasser¬
schäden ex 1882/83 gezahlt worden 97 97? M. 33 Pf., welche in der vorstehendenSumme
enthalten sind.

Für in diesem Jahre nicht vollständig ausgeführte resp, zur AbrechnunggelangteArbeiten
mnßteu reservirt werden ex 1881/82 ............ 3 991 M. 38 Pf.

„ 1882/83 ............38763 „ 92 „
„ 1883/84 ............ 66 383 „ 98 „

Summe . . 109139 M. 28 Pf.

Zur Unterhaltung der Prouinzialstraßeu sind ausgegeben worden:

1880 (abzüglich von 293 992 M. 43 Pf.
für Hochwasserschäden) .... 3 97? 941 M. 20 Pf. d. i. pro Km 600 M.

1881 ........... 3 812 438 „ 88 „„„ „ „ 570 „
1882/83 (abzüglich von 122 834 M.

61 Pf. für Hochwasserschäden . 3 699 022 „ 70 „ „ „ ,. „ 553 „
1883/84 (abzüglich von 7? 346 M. 50 Pf.

für Hochwasserschäden) .... 3639202 „ 60 „ „ „ „ „ 541 „

13'
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Vnumpflanzun^n n»f U,i Ttraßenbnuinen sind in 1883/84 in Ausfall gekommen-
den Prominialstraßl'!!,

.X. Bäume, welche abgestorben, durch Baumfrevel refp. fonstigc
>efchädigungcn defekt geworden oder in Folge der zunehmen¬

den Bebanung der Straßen entfernt iverden mußten . . . 18 001 Stück
teinfchließlich 5125 Stück Obstbäume),

li. Bäume, welche als der ^andwirthschaft schädlich auf den An¬
trag der Gemeinde,i und Adjazentcn beseitigt wurden . . 2 830 „

(darunter 1021 Pappeln, 838 Eschen, 121 Ulmen),______________
iu Summe . . 20 83? Stück.

(56 sind gepflanzt worden:

-l. nn Stelle der ^n>, ^V. bezeichneten Bäume, resp, iu bisher
bamnlofen Straßenstrecken ............22 952 Stück
(darunter 3720 Obstbäume),

>>. au Stelle der «nt» li. bezeichneten Bäume....... 700 „
(darunter 102 Obstbäume),

in Snmme . . 23 658 Stück.

Die Bertauss-Erlöse haben betragen:

von den «n>> ^. bezeichnete,! Bän,ne,i.......8 023 M. 80 Ps.
„ « „ ii. „ „ .......10,55 „ 08^„

in Snmme . . 18 778 M. 94 Pf.

Die ,stosle>l der 'Aenpflanznng delrngen zusammen 30 088 Äl. 23 Pf.

^'m den Prouinzialslraßen gehörten 138 Baumschulen mit rund 140 000 Pflänzlingen,
wornnler eirea 74 000 von Obstbänmen,

Bon diesen Pflänzlingen sind in der Berichtsperiode etwa 5500 Stück verwendet worden,
worunter eirea 1000 junge Obstbäume.

Durch Frevel wurden 1411 Bämne beschädigt, 25 entdeckteFrevler sind bestraft worden.
Hiervon waren 1? von Chaussee-Auffeher», 3 uou biemeindebeamte» nnd Gendarmen und 5 von
Privatpersonen ermittelt.

Für Entdeckung der Frevler siud in 0 Fällen Remunerationen znm Gesammlbelmgc von
2 10 Hcark gezahlt worden.

Die Erträge aus der Obstnutzung vou den Straßenbänmen betrugen
brutto..................30 3! t M. 72 Pf.

an Bekanntnmchnngstosien bezüglich der Vesfallsigen Versteigerungs¬
termine .'e. wnrden.............. 422 „ 74 „

gezahlt, sodaß der ^teinerlbs sich auf..........29891 M. 98 Pf.
beließ
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Ueber den Fortgang, welchen die in das Berichtsjahr unvollendet übergegangenen Straßen- Provinzialstraßen-
resp. Brückenbauten genommen haben, sowie über die während des Berichtsjahres hinzugekommenen"^"^ "'^ Umbauten,
Neubauten und die bei denselben entstandenen Ausgaben ergibt sich das Nähere aus nachstehender
Tabelle:

Bezeichn»»,! t>eö Nculmucs,

Betrag des
Koste,».

auschlag«,

^ <5

Betrag
der nor
1883/81

geleisteten
Ausgaben,

Betrag
der

Än^gaden
in

1883/84,

l^esammt
Auognbe nm
Schlüsse dey

Bericht«.
jähre«

1883/84.
.// ^,

4l»

11

12

13

Strafte uon C'icherscheid nach
Schnld ........

Strafte uon Misch uach Schuld

Straße mm Roftbnch nach Neu¬
stadt .........

Liutsseitiger Zufuhrweg zur Mosel.
Eisenbahn- resp. Straftenbrücke
bei Als........

Erbreiterung der Maselbrucle in
Rubleuz ........

Erneuerung der Brücke niit au
schliefteuder Futterniauer in
Mehleni im Zuge der ilolu-
Koblenzer Strafte , . . .

Brückeudau ilber die Rocr bei
Dreistegeu .......

Bau der Rahebrücke bei Viartiu-
sleiu .........

Umbau 0erRier«l'rücle bei Riller«
darf .........

?e«g>. dcrBrUcte überdenA«dorf
bach bei Station 94,7 der
KolUenz-!2lper Strafte , , .

Te«gl. der Mühlgrabe»t>rückein
^iuuich ........

Deogl. der Euzbnchl'riicte iu
Äieuerburg .......

Bau eiuer festen Brücke über die
Sieg bei Siegburg-Mülldorf .

Zu übertragen

225 0l>0

395 0,!!»

.',»»»»000

2»! 600

300 0!»!»

10 5,»»»

10 300

64 500

14 Ml»

l«> 400

4 2l«»

1120!»,

445 000
1 716 700 —

189 «5

285 720

93 067

23 665

15 01!»

!> l,'il!

8 !»95

42 531

5 208

05

1045

1094 40

«77 559 43

31 304

63 241

169 991

642

166 823

111

702

19 868

6 134

10 274

2 388

4 986

82 493

!^'

!<>

02

08

02

54!» 943 43

220 359

318 962

263 058

24 307

182 742

9 297

8 798

62 !00

11342

10 274

3 383

9 080

82 493
1 236 502 «6

BemerlmM»,

Nie Slrnfte is! vom l, April
1884 ab in die laufende
Strafteuunterhaltung über¬
gegangen, E« sind »»och
einige Au«gabeu aus dein
Baufoud» zu bestreuen,

Te«gl. uom 1, Juli 188!
ab. Essiud uocheiuigeBau
ausgäbe,: im Ruckstande.

Deügl. nach Fertigstellung.
Der Bau ist abgerechnet.

Ist abgerechnet,

Deogl,

Von nebeusteheudemBetrage
siud 27 500 M. oou uer-
schiedencn Korporationen
beigetragen,

Ist fertiggestellt bie, «nf die
Hlbrechnuug,

Ist abgerechuet.

De«g>,
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-^
Bezeichn»««, des Neubaues,

Netrag des
Äosten-

nnschlag«.

>>'

Betrag
der uor
1883/84

geleisteten
Ausgaben,

Netrag
der

Ausgaben
in

1883/84.

,,? <j'

Gesammt.
Ausgabe am
Schlüsse des

Berichts¬
jahres

1883/84,
^__H

Bemerlungen,

,,

15

16

!.

18

18

20

Uebertrag

Tieferleguug der Prouinzialstrnße
n>n Mülforter Berg zwischen
Mülfort und Odenkirchen . .

Wiederherstellung der durch Hoch-
wasser eingestürztenBrücke über
die Nist in Station 6,9 der
Saarlouis - Wadgnssen - Volk-
linger Straße......

Erbreiterung der Wnrthbachbrücke
im Zug der Mülheim - Alten-
kirchener Straße .....

Umbau der Hnhnenbnchbrückezu
Kirn.........

Ürbreiterung der Sinunerbach-
brücke in Simmern , , . .

Herstellung einer Neupflasterung
in Sulzbach ......

Umbau der Snlzbachbrücte im
Zuge der Saarbrück-Ningener
Straße........

Verbesserung der Abfahrt uon der
Nuhrbrücke bei Werbe» , ,

Summe , ,

1716 700

12 000

«77 550 48 549 943

11700

43 1 23«; 502

11 700

19 000

3 000

7 500

8 000

45 600

6 000

7 000

15 356

10 501

'^

'<! 15 356

50

!'N

10 501

72

86

71

50

28

Es handelt sich hierbei um
ein Priuatunternehmen, für
welches der Betrag von
12 000 M. als Beihülfe
bewilligt ist.

Der Anschlag ist pro 1883/84
bewilligt.

Desgl.

Desgl. mit 7500 M„ wahrend
7000 M. pro 1884/85 be¬
willigt sind.

Desgl. wie ml 14.

Desgl.

Desgl. wie «.4 14.

Desgl.
1819 800 677 559 4? 596 573 87 1 274 183 80

Es sind mithin während des BerichtsjahresAusgaben für qu. Bauten geleistet wordeil in
Gesammthöhevon 596 573 M. 8? Pf.

Zur Ausführung neuer Projekte (Nr. 14 und folgende der Tabelle) wurden pro 1883/84
bewilligt 91 100 M.

Nach dein Final-Abschlussehatte der Fonds zu Prouinzial-Straßen Neu- und Umbauten
pro 1883/84 eine wirkliche Einnahme von ..........637 177 M. 73 Pf.
und eine wirkliche Ausgabe von ..............746 57? „ 0? „
fodaß ein Vorschußverblieben ist von ............109399 M. 34 Pf.

Andererseits ist ein Gesammt-Betrag von 504 500 M. bei der Provinzial-Hülfskafse
zinstragend angelegt, woraus indessen die Nest-Ausgabenfür die, wie vorstehendangegeben, noch
nicht vollendetenBauausführungen zu bestreiten sind.
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In der wirtlichen Einnahme und Ausgabe ist je ein Betrag von 150 000 M, enthalte»,
welcher zu Anfang des Rechnungsjahres bei der Provinzial-Hülfskasse rentbar angelegt und den^
nächst wieder zur Deckunglaufender Ausgaben zurückgezogen wurde.

Während der Verichtsperiodesind ans Grnnd bezüglicher Beschlüssedes Provinzial-Landtags
folgende Straßen auf den Provinzial-Straßcnfonds übernommen worden!

Ucdernahnie von
Straßen,

Datum
der

Uebernahme,

1. April 1883
1. M« 1883
1. Juni 1883
1, Juli 1883

1. Januar 1884

Bezeichnung der Straße,

SchirmMaldinssen ........
Verncastel-ZeltinllM........
Filzen-Dusemond .........
Vrachtendorfs Wühle-Gassenhof , , , ,
St. Nith-Nodt-Poteaur.......

Gesanüntlänsse

banste

derselben,

Äirter,

5 487
5 828,»

903
14 40?,,
10172

36 797,°
lfde, Meter,

Die Straße ist
zugetheilt der

ständischen Wege-
Vauinspektion,

Prüin
Wittlich

(iocheni
Prüm

Aus dein Fonds zur Zahlung von Eliaussee^Nenbau-Prämienfür >vn»ststraßenfanden Prämie» für den Neu-
folgende Bewilligungen statt. l>a» um, «unststraßm,

1. An die Bürgermeisterei Steelc zum Bau eiuer feste» Ruhrbrücke bei Stecle eine
Beihülfe von 60 000 M. zahlbar in fünf Jahresraten nnd zivar die erste Rate pro
Etlltsjllhr 1883/84.............. 12 000 M. — Pf.

2. an die GemeindeFriesenhagen znr Deckung der Rest-Baut'oste»
der Prämienstraße Crottorf-Friesenhagen als nachträgliche
Prämie der Betrag von............ 2 558 „ — „

3. an die Stadtgemeinde Steele zunl Ausbau der auf 13 592 M.
26 Pf. veraufchlagteuGemeindestrecke der Straße von Steele
nach Gelsenkircheneine Prämie von 3 M. pro laufenden
Meter resp, für 907 in Etraßenstreckc im Galten der Betrag von 2 721 „ — „

Summe der Bewillignngen . . 17 279 M. — Pf.
Der betreffendeFonds hatte in 1883/84 ausweislich des Fiunl-Abfchlusfeseine wirkliche

Einnahme von ...................156 393 M. 63 Pf.
und eine wirkliche Ausgabe von ............. 66686 „ - „

mithin bleibt ein Baarbestand von . . 89 70? M. 63 Pf.
In der Ausgabe ist eiu Betrag von 50 000 M. enthalten, welcher bei der Provinzial-

Hülfstasse verzinslich hinterlegt wurde. Außer diesem Depositum besitzt der Fonds noch zwei
Depositenscheineder Provinzial-Hülfskasse über zusammen 387 500 M., so daß die hinterlegte
Summe im Ganzen 437 500 M. beträgt.

An Ausgabe-Reste» bczw. schwebenden Bewilligungen von Prämien ist ein Betrag von
204 257 M. 18 Pf. verblieben.

Es wird hier nachrichtlich bemerkt, daß mit Beginn des Etatsjahres 1884/85 der Fonds
zu Prämienzahlungen und der Fonds zu Provinzial-Straßen-Nen- nnd Umbauten unter Ncber^
tragung der beiderseitigenBestände, Ausgabe-Reste:e. zu einein gemeinschaftlichenFonds etats-
'uäßig vereinigt wordeil sind.
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Htrahenbahneu, Bei den uoin Staate vrojettirten resp, i» Ball genommenen Eisenbahnenunlergeordueter
Bedeutung hat der Prouinzial-Verwnltungsrath in alle» Fällen, i» denen die bienehmignngznr
Mitbenutzung diesseitiger Prouinzialstrasien beantragt wurde, diese Mitbenutzung zugestandenunter
Zugrundelegung der vom Provinzial - Landtage festgestellten desfallsigen^iormativ - Bedingungen.

Die betreffendenBahnanlagen sind:
1. (!all - Hellenthal. Die bereits fertige Balm berührt die Provinzialstraße ans rot,

15 1:in Länge.
2. Siegburg-Ründerath. Desgleichenauf rot. 19 1v,u.
3. Wcismes-Mnlmedn, Die Mitbenutzung der Provinzialstraße ist in Aussicht genommen

für rot. 9NN m.
4. Lennep-Krebsoege-Dahleran. Desgleichenfür rot. 4 Kn,.
5. Kirchen-Freudenberg. Desgleichenfür rot. 10 Icnr.
t». ^)tünderoth-Derschlagals Fortsetzungder «nl, 2 genannten Bahn.
?. Die Hochioaldbahnvon Trier durch das Rmverthnl nach Hermeskeil.
Zu 6 und ? sind die Projekte noch nicht zur Vorlage gekommen.
An Privatunternehmer fanden in der Zeit uom 1. Januar 1876, dem Termin für

das Inkrafttreten des Dotationsgesehcs, bis zum Schlufse des Berichtsjahres 188.3/84 folgende
Konzefsionsertheilnngenstatt.

1. Straßellbaliiiell mit Momotivbettieli.

>
llütcuichiuer. Aezeichünnssder Valiiilüllane.

Dlltuiu
des bezügliche»
Beschlussesdes

Prouinzial«
Verwnltuugs-

raths.

^änge
der Nahn auf
der Prouinzin!«

straße.

Vcmcrluiissc«,

, EisensteinzecheZtoll- Verlängerung der bestehenden ?rans- 31. Mai ^ ,^,
2, ><,»!!!

ea. llX«» „, Genehnügt unter Zu-
berg bei ^lelberl. portbahn nus der öclnoarzen- grnndelegnng der

Velberter Prouinzialstraße (die Hlormativbedin-
ursprüngliche Bahn bestand bereits gnngen und uorbe-
als Pferdebahn, ehe die betreffende haltlich des zur Prü-
Straße überuounnen wurde, und fuug eiuzureichenden
ist späterhin init Genehmigung des Projette>. Die Vor¬
Prouinzial' Verioaltuugsraths in lage des letzteren
eine ,^otomotiubahn umgewandelt». ist bis heran nicht

erfolgt.

2 I. ^übte zu Berlin. Vom Bahnhöfe Duisburg nach dem 8,/l>>. Februar rot. 3W0 n> Die Bahn ist fertig
sogenannten Monning, 1882. und iin Betrieb,

5! S. Festen nnd ^.». Von Nee« nach Isselburg uud von ,li,/2<». Mai 11 103 ,» Der Konzessillnsuer-
"l^eysen« zu Nee>>, )>lee>,->nach der Gemeinde Speldrop, !^. trag ist perfett. Dem

Vernehmen nach sind
wegen der landes
polizeilichen Geneh¬
migung Tchwierig-
leiten entstanden.
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-5 Unternehmer, Vezeichmmssder ValüwullM.

Datum
de« bezügliche,!
Beschluss«, de«

Provinzial

^iinge
der Bahn auf
der Provinzial-

Bcmcrluncien.

Berivallung«-
rath«.

strasic.

! Visenbnhnbnu- nud Straßenbahnen in drefeld unt> von !>, Dezember 1<!85!1 ,„ Die Bahnen sind fertig
Betriebsgesellschnft Lrefeld nach den Nachbarorten 1882, und i» Betrieb.
von Repmer ec Uerdingen, Fische!» und HM«.
3«asch zu Berlin. (Soweit die Bahnen auf Provi»

zialstrnften liegen, find 15 61N ,n
für ^otomotivbetrieb und 121U in
für Pferdebetrieb touzessionirt.)

5 Kaufmann Josef Schmalspurige ^okoniotiobah» von I5>, Dezember s><«'0 n, Der «oinessimwver
^eruns zu Köln, Station Nrohl resp, vom Rhein-

Hafen zu Nrohl bi« Burgbrohl.
1882. trag ist perfett. Die

Aichta»«fühnmgde«
Unternehmen«

dürfte i»finanziellen
Schnnerigteite»

ihren Grund haben.

ll G.ÄoisseräenndF. Bo»,Nol» resp. Ehrenselo nach Frechen, 3,/4. Juli r,,t. 18!1<X» u, Eine Erklärung der
Walsect zu Köln. 1883, Uuternehnier über

die Annahme der
^ouzessionsbedin-

gnngen liegt noch
nicht vor.

7 Ingenieur »an der Von Aachen nach Nanl». 3,/4, Juli 22Sl! in Soweit bekannt isNlon-
Elzen zu Tilburff 1883, ,^essionar gestorben.
(Holland).

8 Gebrüder Aeusch zu Von Kalt über Noesrath »ach Zinnie- N./9. Februar 2«)5<!N n, Betreffende Konzession
»offnungstbal. keppe! init euent, Berlnngernng bis

an die Ansbereitnugen der Alten-
berger Oefellfchaftbei Steinenbrück,

1884. war ursprünglich
einem andere»
Unternehiner

ertheilt, welcher aber
von derselben keine»
Gebrauch gemacht
hat. Ueber die Be¬
dingungen herrscht

Einverständnis!,
jedoch steht auch hier
die landespolizeiliche
Genehmignng noch
ans.

9 A. KI. vom Rath Provisorische Anlage einer transvor« 2N./28. Miirz en, 4M0 n, Bon der Genehmignng
zu Elfen. tablen ^otoinotiv- bezni. Pferde-

eifenbechnvon Garziveiler bis zur
Zuckerfabrik Visen,

1881. ist Gebrauch gemacht
morden.

14
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Außerdem wurde der Firma uou Maltitz und Schöne zu Kalt die vorübergehende
Aulasse eiuer fchmalsvurissen Transportbahn im Anschlüsse an den Bahnhof Kalk zum Verfahren
von Baumaterinlieu für die neuen Fortisikationsbauten bei Köln sscstattet. Die Anlasse ist
wieder befeitisst.

^n folgenden 2 Müllen ivnrde feitens deü Prouiuzial - BerwaltuussSraths die ^ouzefsiouü-
crtheilunss abgelehnt:

>. dem !W. Uhlmann und D. L. Ehlert zu Berlin für eiue Straßenbahn von Bonn
nach Godeüberss uud Ätehlem;

2. dem Köuisslichen Xommifsionsrail, Vebmann zu Berlin für eine Sttaßenbabn von
,Mn nach Bonn nnd Meblem,

II. Strnßelibahnt» mit Pferdebetricli.

^
»nteruehüier. Vezcichliuüssder Anlasse,

Datum
des bezüglich«!
Beschlussesdes

Provinzinl-
Verwaltung«-

rnths, ^

^iange
der Bahn auf
der Provinzial-

st raste.

Acmerluuge»,

e>, ,vardt bezw,
/firma E. ,hardt
^ C ie, zu Köln,

königlicher zlonimist
siongrath ^iman
zu Berlin.

L. Lüble zu Berlin.

Derselbe.

Gemeinde üfsen und
Altenessen,

^ir>naA,M.Lnnge-
ueld zu vnrlinr-
veld (Dortrecht).

Gebrüder ^'hoest zu
Köln.

^ützinger !^!ewert-
schnft zu Bonn.

"Aachenerund Burl
scheider Pferde¬
eisenbahn - l^esell-
schuft.

Pferdebahnen in,Uöln und von ilöln
uach deu Vororten, sonne uun Deutz
nach ztnlt,

ferner:
van Deich uach Mnlheim n, Vh,

Pferdebahn in Stolberg,

Pferdebahn vou M.Madbach uach
Nheydt,

Pferdebahn von Duisburg uach
Ruhrort,

Pferdebahn von d'sseu nach Alten¬
essen,

Schmalspurige Trcnvouortbahn zur
Verbindung der Bnsaltbrüche ober
halb Unkelbach mit den Verlade
stellen am Rhein gegenüber Nnlel,

Schmalspurige Tran^portbahn bei
Capellen.

Desgleichen bei Aiederbreisig.

Verlängerung der Aachen-V^aarencr
Pferdebahn durch da« Dorf Haare».

?>,/8. Febrriar
1877 bezw.

28. November
1878.

!),/!,2. ^ebrnnr
1881.

8. Älvril 1881

2, Juni 1881

<!./!). Sept.
1881.

«i./ü. Sept.
1881.

1U./20. Mai
1882.

10./20. Mai
1882.

e«,t. 17 000 m

M. Mai
1. Juni

188^

r„t. 44<X) ,n

rut, 8400 m

4Ü2I >n

ru«. 60sX> ,n

150

825 »,

!i7

42<: >„

Die Bahnen find
sämmtlich nusge
fnlirt.

Die Bahn ist gebaut.

Desgleichen,

Desgleichen.

Die Gemeinde hat von
derKonzessionkeinen
Gebrauch gemacht.

Anlage ist ausgeführt.

Desgleichen.

Desgleichen.

Die qu. Bahnstreckeist
fertig und im Be¬
trieb,



107

Seitens des Landes - Direktors wurde in 3 Fällen auf ganz kurzen Strecken das Legen
von Anschlnßgelcise» ?e. in die Prouinzialstraße gegeil Revers gestattet und zwar dein Steiubruch-
besitzer Johann Pütz zu Liuiperich, der Mnpp'schen Hüttenverwaltung zu Sayn und denl
P. Hülsbeck zu Inunigrath. Weiterhin fandeil Verhandlungen statt wegen Konzessionirnng der
Pferdebahn in Trier, welche Angelegenheit mit der Nebergabe der Verwaltung nnd Unterhaltung
der Prouinzialstraßen in Trier au die Stadtgemeinde für die ständische Verwaltung gegen
standlos wnrde.

Die i>n Uebrigen an den Landes-Direktor gelangten Anträge, betreffend die Genehmigung
zu Straßenbahn-Anlagen, hatten theils nur den Charakter vorläufiger Anfragen, welchen seitens
der betreffenden Reflektanten keine weitere Folge gegeben wurde, theils sind die Vorverhandlungen
»loch nicht fo weit gediehen, daß bereits die Beschlußfassung des Provinzial-Verwaltnngsratho
über die qu, Konzessionsertheilungen hätte erfolgeil können.

Die Nothstands-Verhältnisse des Wintero l 882/83 hatten eine starten' IiiansprnchnahmeBl'ihnis^n z» «r^il.
des Fonds zu Beihülfen für «reis- nnd Konnnunal-Wegebauten behufs Schaffung von Arbeit«, '"w «mmmmai-Wegc
stelleil in den Nothstands-Distrikten zur Folge. ^""'"^

(is ivurden beivilligt:
ü, auf Grund der Sanunelanlnige für den Regierungsbezirk:

Trier überhaupt ..............I3l 335 M.
Koblenz „ ..............44 250 „
Aachen „ .............. 32 750 „
Köln „ .............. 19 050 „
Düsseldorf„ ............... 12200 „

Slunine . . 239 585 M.
!>. auf Grnnd spezieller Ailträge für den Regierungsbezirk:

Koblenz ................. 17 550 M.
und außerdem für den Wegebau Adenau-Kempenich dem
Kreise Ädeimu 33 000 M, in 3 gleiche,, Jahresrate»
zahlbar resp, pro 1883/84........... 11U00„
Trier................. 4 000 „
Aachen ................. 8 100 „
Köln.................. 900 „

Summe . . 41550 M.
l. Des weiteren erfolgte noch eine Bewilligung voll 000 M. für die Gemeinde Berg,

Kreis Düren (Mnzelöewilligung). Die Bewilligungen haben fomit pro 1883/84,
abgeseheil von den Jahresrate!! pro 1884/85 und 1885/86 von je 11000 M. für
den Wegebau Ndenau-Kempenich (überhaupt) 239 585 -4- 41 550 -4- 600) ^ 28! 735 Nc.
betragen, wovon Nothstands-Bewillignngen ivaren 201 250 M. Letztere vertheile,, sich
auf die einzelnen Nothstandskrcife wie folgt:

I. Regierungobezirt Trier:
a. 5lreis Bernlastel............. 7 700 M.
1^. „ Bitburg............. 3 700 „
<^. „ Dauil.............. 45 550 „

Zu übertragen 56 950 Ne.

14*
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Nebcrtrag 56 950 M.
ck. ,Ureis Prünl .......... !?800 M.
e. „ Saarburg........2 350 „
f. „ Trier (Land).......4100 „
^. „ Witllich.........4 800 „

Slnume RegicrlNlgsbezirk Trier . . 116 000 M.

11. Regierungsbezirk Koblenz:

?l, Kreis Adeuau ......... 37000 M.
!>. „ Ahrwciler........ 1200 „
c. „ Üochem ......... 3100 „
,!. „ Maycn......... 300 „
<>. „ Reuwied ......... 7 000 „

Summe RegierungsbezirkKoblenz . . 19 500 „

l 11 . ^!i e g i e r u u g s b e z i r l A achcu:

n. Kreis Malmedy........ 16 100 M.
!>, „ Äiontjuie ........ 6 500 „
c. „ Schlciden ......... 12 250 „

Smilme RegierungsbezirkAachen . . 31850 „

! V". )>l egier» n g c>b e z i r l >!, o I n.

Kreis Rheinbllä, .............. 900 „
Summe . . 201250 M.

Die Zahlungen an Beihülfen erreichten in der Berichtsperiodedie Höhe uon312 835M.
Da der qu. Fonds eine wirtliche C'iunahme hatte vou . , , . 395 430 M, 69 Pf.

so ist uach Bestreitung der erwähnten Ausgabe uou .......312 835 „ — „

ein Bestand verblieben uon ............... 82 595 M. 69 Pf.
Die, Ausgabe-Restebetragen 106 103 M. 45 Pf,

,'ichillnl dl"> ^inal- Räch dem oon der Prouinzial-Hillfskasse unter dein 16. Juli 1884 aufgestelltenFinal-
MM»,',« über t>il! Rbschlnsse betrug die Hesammt-Ist-Emnahme iuel. des aus dem Rechuuugsjahr 1882/83 über-
OimwlMenund Au>^ ,,^„^,^ Nestaudes vou 211022 M. 88 Pf..........5337109 M. 59 Pf.
gaben der Straßen^, ^^^ ................4 97? 672 „ 42 „I'cvn»Utu»nsur da« , >>, ^ „ „
e^tats-und Rechnung«- (5>s uerblieb alfo eiu Bestaub von ..........359 437 M. I? Pf.
nuir umn l. April 18W,^ >udche,i die in das Etatsjahr 1884/85 ux 1883/84 ot rotro zu über-
^ "^ '^"'' ^^ilehnleildeii Allsgaberesteruheu mit.............109439 „ 28 „

sodas; dem Refeuefoudszur DeckungaußerordentlicherBedürfnisse für die
Ttraßenverwnltuug zugeflossen sind .............24999? M. 89 Pf.
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Bemerkt wird hierbei, daß in der uorgedachteuGesammt-Ist-Ausgabr von 4 977 672 M.
42 Pf. auch die Zuschüssean die bei der Stmßenuerwaltnng bestehendenbesondere,: Fonds
und zwar:

Zu Prouinzialstmßen-Reu- nnd Umbauten ......... 240 006 M.
„ Ehaussee-Neubauprämieu.............. 90 000 „

Zur Zahlung uon Kreis- und . 250 000 „

mithin in Summe . . 580 000 M.
enthalten sind.

Die Kassengeschäfte der Pruumzial-Straßenvcrwaltuug sind in der Zeit des Rechnungs- 2pezialbauf»ssm.
nnd Etatsjahres 1883/84 uon 12? Spezial-Bautasseu wahrgenommenworden.

Von denselbenwurden verwaltet:
88 Kassendurch KöniglicheSteuer- und Gemeinde-Empfänger,
32 Kassen durch Gemeinde-Einnehmer,

3 Kassen, diejenige,! zu Neucrburg, Linz und Siegburg durch besondere Rendanten,
3 Kassen,diejenigen zu Andernach, Düreu und Köln dnrch die Rendanten der

an diesen Orten befindlichen Provinzialanstalten.

Diesen 126 Kassen ist noch die Prouinzial-Hülfskaffe als Spezial-Naukasse
der Wcgc-BauinspektionDüsseldorfhiuznzurcchnen.

Die durö) die Vermittelung dieser Spezial-Bankassen in der Zeit vom I, April 1883
bis 31. März 1884 eingezogenen Beträge beziffern sich auf ..... 121263 M. 89 Pf.
und die gezahlte» Ausgaben auf ............. 5 062 13? „ 83 „

mithin stellt sich der Umschlagbei den 127 Kassen auf überhaupt, . . 5 183 401 M. 72 Ps.
oder durchschnittlich bei einer Kasse auf ........... 40814 „ 18 „

An Tantieme sind für die Spezial-Nautassen ausschließlich der Prouinzial-Hülfskasse,an
welche für die Besorgung der Spezial-NaukasseDüsseldorf keine Vergütung gewährt wird, 36 304 M.
7? Pf. gezahlt worden und stellt sich demnach der bezogene Prozentsatz im Durchschnitt auf
0,89 °/o der Umfchlagssumme.

Die Einnahmen dieses Fonds haben in der Elatsperiode pro 1883/84 betragen Stand d«, Snmmel.
wie folgt: fonds zu Zwecken der

' Naarbestand «x 1882/83 ..............
Erlös aus verkauften Grnndstücksflächen......... 8 725 „ 53 „
Zinsen und Amortisationsqnotenvon reutbnr angelegten Kapitalien 1 596 „ 82 „

Summe . . 11450 M. 05 Pf.
Die Ausgaben waren folgende:
Für den Ankauf von Gruudstücken .......... 1 855 „ 61 „

Es verblieb demnach ein Naarbestand von ........ 9 594 M. 44 Pf.
Außerdem befaß dieser Fonds am Schlüsse des Etats- und Rechnungsjahres 1883/84 ein

bei der Prouinzial-Hülfskassezu 2 > «/« verziuslichesDepositum uou 40 000 Mark und den Rest¬
betrag der Hypothekgegen den Steinlieferantrn Ginzeler mit 3150 M.



110

Reservefonds zur Die Einnahmen dieses Fonds haben i» der Etatsperiode pro 1883/84 betragen wie folgt:
Deckungaußerordent- Baarbestand LX 1882/83............. 9 140 Ht. 89 Pf.
Mher Bedürfnisseder Ueberschüsse aus der Stmßenverwaltnng ex 1882/83 . , . . 7 070 „ 78 „
PrüuiuzwlftrasieuPcr, ,,, . , , . ^. n, ^ '<^-sr^^ , ^> ^ ., .^^ -.

,! Zuycn von den ber der Provlnzml-Hlilfstassc angelegten Depositen 8 078__ „ ^,4 „
inithin Oesammt-Eülnahme . .^ ^4 2W M.^I^Pf.

der Actrag von................ 16 211 „ 67 „
ist während des Wahres 1883/84 bei der Provinzinl-Hülfstasfe

hinterlegt, sodaß der in Nede stehende Fonds, da anderiveite
Ausgaben nicht zu leisten waren, mit einem Naarbestande von 8 078 M. 54 Pf.

abschloß.
Der Fonds besaß am Schlüsse des Rechnungsjahres in Depositen bei der Provinziell-

Hülfskasse zusammen ..................330 211 M. 6? Pf.
wozu au« dein ^ahre 1883/84 treten............24999? „ 89 „
so daß der Gesammtbestand einschließlich des Aaarbestandes von . . . 8 078 „ 54 „
sieh belauft auf...................588 288^M 10 Pf.

?Mdc, zur Unler Dieser Fonds hatte nm Schlüsse des Rechnungsjahres 1882/83 ein mit 4"/u verzinsliches
slichuug der Wittnieu Guthaben an die Rheinische Provinzial-Hülfskasse voll 177 000 M.
uonStrasicwAufsehern Die l^esanunt-Einnahine des Fonds betrug iu dem Jahre 1883/84 32 518 Hl. 73 Pf.

u"d Marter». ^ Gesanuut-Ausgabe . . 31401 „ 6? „
sodaß ein Baarbestand von . . 1117 M. 06 Pf.

verblieb.
In der Gesammt-Ausgabe ist ein Betrag von 8000 M. enthalten, welcher weiterhiil

bei der Prouinzial-Hülfstasse gegeil 4°/u deponirt ist, sodaß der Fonds am Jahresschlüsse ein
>»il 4"/o verzinsliches Depositum von 185 000 M. bei der Provinzial-Hülfskasse besaß.

Ntaüstischeü. Um eine möglichst zuverlässige Grundlage für die Beurtheilung der zur Unterhaltung
der Provinziatstraßen der Rheinprovinz erforderlichen Mittel zu gewinnen, ist in dem abgelaufenen
Geschäftsjahre eine vergrößerte Aufmerksamkeit auf die Erlangnng von statistischem Material,
welches zur Erreichn»«, des gedachten Zweckes geeignet erscheint, verwendet worden.

Iu erster Linie wnrde es sür nöthig erachtet, durch Verkehrüzählnngeu eine Uebersicht
über die Frequenz auf den einzelnen Straßen zu gewinnen, und audcrerfeits durch Ermittelung
der Dauerhaftigkeit und Widerstandsfähigkeit der znr Strasienunterbaltnng verwandten verschiedenen
Materialien das Verhältniß ihres ökonomischen Werthes kennen zn lernen, um auf Grnnd der
so gewonnenen Resnltate dem wirklichen Bedürfniß für eine rationelle Straßenunterhaltung
möglichst nahe zu kommen.

Es haben demnach Verkehrszählungen ans den sämmllichen Promnzialstraßen der Rhein-
proviuz stattgefunden, und sind mich für die Wiederholung dieser Mhl>mgen die erforderlichen
Anordnungen getrosten worden.

Die durch die Verkehrszählungen gewonnenen Resultate geben zwar schon eiu schätzenS-
werthes Material, sür die Beurtheilung der Verhältnisse in den einzelnen Wege-Nauinsvettioneu,
tonnen jedoch als feststehend noch nicht angesehen werden.

Aus diesem Gründe sind daher weitere Erhebungen erforderlich, bevor ein genanes Bild
über die wirtlichen Verhältnisse erzielt werden kann, nnd muß die Mittheilung der bisherigen
Ergebnisse z, Z. noch vorbehalteil bleiben.

Behufs Ermittelung des Werthes der znr Unterhaltnng der Straßen zu verwendenden
l^esteinsarten sind aus den sämmtlichen bedeutenden Steinbrücheu der Provinz Proben entnommen
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worden, welche uermittelst einer zu diesen:Zwecke besonders beschafften Maschine in Bezug ans
ihre Festigkeit im Einzelnen einer genanen Prüfling unterzogen werde».

Die diesbezüglichen Erhebungendauern noch an und werden anch fernerhin fortgesetzt werden.
Eine vergleichende Uebersicht über die in den Jahren 1880 bis 1883/84 in den einzelnen

Wege-Anuinspettiuncnfür die materielle Unterhaltung der Promnzinlstrasien erel. Beaufsichtigungo-
tosten aufgewendetenGeldmittel ist im Nachstehendenwiedergegeben.

Bezeichn«««,
der

Wege-Nauilispeltioii.

^NNsso
der

Straßen
in .Kilo¬
meter.

Die A»ssslll>eiifür die Vtlllßcmmteilililtlmn
haden lietilM»

Es tostetc »cmiillch t»llchschuitt<ich
der Killlüicter

iin Jahre
1880.

ini Ia!>rc
1881.

im Jahre
1682/83.

im Jahre in, Iah
1883/84. 1880.

ce ini Iah
1881.

re ini ^nh
1882/8

re im Jahre
?. 1883/8,.

.// ^, .// ^, ^ 5 ^ >'/, ^ °^. .// <^ ^ .
«renznach . . . 1880 371,'.,° 254 3011 0 229 917 !<'7 208 878 5,2 180 83s. ,31 68447 557 l 4 506 l 2 438 52

1881/82
1882/83
1883/84

- Saarbrücken . . 1880 389,„° 385 883 (»7 81«^ 051 l >I 341098^ 1 302 768 58 990 06 810! 0 875 l 6 776 82

1881/82
1882/88
1888/84

Trier.....1880

"

163 498 I 2 155 573l 9 154 11!!! 3 130 007 10 !36k .7 415!^ 8 4115 4 363 01

1881/82
1882/83
1883/84

Wittlich .... 1880 325,,.° 192 236 8 3 180 35Ü4 9 154 223 9 8 165 966 07 590 21 553 73 473 50 50!» 55

1881/82
1862/83
1883/84

Prnm .... 1880 407,55° 167 063 3 5 185 7212 9 140 428 6 8 144115 86 409 9 2 8281 0 339 7 8 348 39
1881/82
1882/88
1888/84

lochen, .... 1880

413,°°<

356,22° 2!»9 277 9 4 148 784 4 1 145 102 4 ^ 131040 74 842!» 6 117 6 8 407 3 4 867 86
1881/82
1862/83
1863/84

Koblenz .... 1880 395,«° 228 659 5 1 206 280 0 2 220 804 3 7 265 607 60 578 2 8 526 7 1 558 4 ^ 671 73
1881/82 „
1882/83
1883/84

Altenlirchen . . 1880 444,°« 29-! 9,12 7 , 309 l »98 >l. 259 485 9. ', 258145 77 663 3 ? 695 1!i 583 5' » 580 57
1681/82
1882/83
1888/84

Aachen .... 1880 379,°5° 192 406 8. > 201297 9 < 182 553 7' ? 177 759 41 506 8<) 530 25j 480 8t , 468 22
1881/82
1882/88
1883/64

In übertrasse» 1880

"

3 445,,»v 2178 284 5! »1 885 081 8<! 1 806 693 2l ' 1 762 250 ll ^ ^ ..
1881/82 8 492,:«, j

1882/83
1888/84 „ I l l ! !

!

!
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Lange
der

Straßen
in Kilo¬
nieter,

Die Ausgaben fiii die Straßeuunterhaltnng Es lostete demnach durchschnittliä
F. Bezeichnnng

der
haben betragen der Kilometer

,re
^2

im Jahre im Jahre im ^ahre im ^ahre im ^ahre im ^cchre im Jahre im Ja
Z Wegc-Vauinspettion, 1880. 1881. 1882/63. 1883/84. 1880. 1881. 1882/83. 1883/81'

.// ,4. ^ 4, .F .^. ^ ^f. .// 4. ^/ ^f. „s -5. .// ^
Uebertnig 1880 3 445,i,7 2 178 284 ^,!, 1 885 061 ,'^ 1 806 693 -,^' 1762 250 , , ^ — — — ^

1881/82 3 492,1«,
1882/88 „
1883/84 „

i<» Düren , . . , 1880
1881/82
1882/83
1688/84

"
196 921 43 181 478 57 177 186 13 186 930 65 525 ,Q 479 167 6« 198 40

11 Bonn ..... 1880
1881/82
1882/88
1883/84

345,«« 152 «06 65 161 932 58 166 108 61 175 313 17 441 63 468 23 480 30 506 92

12 Tiegdurg . . . 1880
1881/82
1882/83
1888/84

434,2« 225 871 98 206 841 28 203 384 15 19!' 432 60 520 15 475 18 468 87 459 ^

>:! «öln..... 1880
1881/82
1882/83
1888/84

^..'li„„.„ 350 124 50 314 042 06 304 326 01 323 765 28 1071 68 961 87 931 6Ü 991 1-!

1, M.^!,a!ü>ach . . 1880
1881/82
1882/83
1883/84

451,47» 291 025 23 279 180 63 303 816 79 277 145 93 644 6,' 618 37 672 94 613 S6

!5 Wesel .... 188N
1881/82
1882/83
1883/84

476,2»«
490,i«<

233 219 76 223 832 8? 244 916 42 268 579 29 489 74 456 70 499 72 548 01

,,', Düsseldorf , . . 1880 351,«« 261 257 64 234271 40 221 971 68 230198 94 748 44 666 64 627 26 650
1881/82 „
1862/83 353,»7-,
1883/84 „ F17 Elberfeld . . . 1880 417„2, 385 798 11 326 282 61 401 334 11 296 665 12 924 91 779 ^. 958 51 704
1881/82 418,7«5
1882/83 „
1888/84

Summe . . 1880
421„5.

6 626,»«< 4 277 309 69 3 812 438 ,'« 8 829 73? ,2 3 720 276 '.-i 645 !1 569 68 572 2!' 555 ^
1881/62 6 «89,««
1882/83 6 691,»««
1883/84 6 694,«>7

Düsseldorf, im November 1«84.
Der Pnwinzial'VenMltmuM'lith.

In Vertretung'
Freiherr voll Soleuillcher-Äntweiler,

Vice-Lllndtngs-Marjchllll.
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